
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.10.2022 (00:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren

FC Rastede IV : SSV Jeddeloh II 
Mittwoch, 12.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des SSV Jeddeloh II

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Gastteam des SSV Jeddeloh II, als Dennis Kehmeier das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des FC Rastede IV sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Kreisliga Herren musste der Gastverein in seinem 4. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Göken und Schröder bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Siemer und Ramke ab dem ersten Ballwechsel. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei
Sätzen von Lau / Kannegießer danach gegen Kehmeier / Bruns. Nach einem Erfolg für Gebhardt /
Koopmann sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Plaßmeier / Votel
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem
Verlauf des mit 10:12 von Gebhardt, Koopmann verlorenen fünften Satzes vor allem auch der dritte
Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Plaßmeier / Votel mit 16:18 gewonnen wurde.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Thomas Göken beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Siemer. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kai Gebhardt über die 1:3-Niederlage gegen Dennis
Kehmeier hinweggetröstet werden musste. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Robert
Lau, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ralf Ramke verlor. Nach gewonnenem ersten
Satz gab dann Frank Kannegießer das Spiel gegen Dirk Bruns noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Unglücklich war Hans Gerd Schröder in der Partie gegen
Andreas Votel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Einen Zähler für das Team verpasste Gerd Koopmann
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Mathias Plaßmeier. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des FC Rastede IV und des SSV Jeddeloh II. Thomas Göken bekam seinen
Gegner Dennis Kehmeier beim deutlichen 7:11, 7:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SSV Jeddeloh II die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2022 gegen
TT WST/Ekern (SG) VI, während der SSV Jeddeloh II am 21.10.2022 gegen den TuS Ocholt antritt.

 Statistik:
 FC Rastede IV

Doppel: Göken / Schröder 0:1, Lau / Kannegießer 1:0, Gebhardt / Koopmann 0:1 
Einzel: T. Göken 0:2, K. Gebhardt 0:1, R. Lau 0:1, F. Kannegießer 0:1, H. Schröder 0:1, G.
Koopmann 0:1 

 SSV Jeddeloh II
Doppel: Kehmeier / Bruns 0:1, Siemer / Ramke 1:0, Plaßmeier / Votel 1:0 
Einzel: D. Kehmeier 2:0, T. Siemer 1:0, D. Bruns 1:0, R. Ramke 1:0, M. Plaßmeier 1:0, A. Votel 1:0


